
24. JUNI 2023 | NR. 25 LOKALES | HAMBURGERWOCHENBLATT | 3

Gartenfest zum
Kirchen-Jubiläum
LANGENHORN Zum
50-jährigen Bestehen der
Zachäus-Kirche in Lan-
genhorn findet am 25. Juni
von 11 bis 16 Uhr im Garten
der Kirche, Käkenflur 22b,
bei Grill sowie Kaffee und
Kuchen ein Gartenfest mit
Posaunen- und Gospelchö-
ren statt. Das Fest startet
um 11 Uhr mit einem
OpenAir-Gottesdienst, ge-
leitet von Pastorin Astrid
Wolters. (jae)

Schülerin wieder
zu Hause
POPPENBÜTTEL Die Fahn-
dungsmaßnahmen der
Polizei nach der 14 Jahre
alten Schülerin Larissa
R., die seit Tagen vermisst
wurde, sind erledigt. Die
Jugendliche ist in die
Wohnung ihrer Eltern in
Poppenbüttel zurückge-
kehrt. (jae)

Entwichener
Häftling gefasst
NODERSTEDT Ein im No-
vember 2022 aus der JVA
Glasmoor entwichener
Häftling wurde am Freitag,
16. Juni, in der Nähe des
Langenhorner Marktes
gesichtet und von Fahn-
dern des LKA verfolgt. Der
Flüchtige wurde später in
Norderstedt, in der Straße
Poppenbütteler Straße,
gefasst. Bei der Durch-
suchung der Person am
PK 34 wurden fünf kleine
Tütchen mit Kokain aufge-
funden. (wb)

Radio Hamburg
Fußball-Cup
FUHLSBÜTTEL Zum zweiten
Mal stellt der Flughafen
Hamburg am 24. Juni
von 13 bis 18 Uhr seine
Sportanlage in Niendorf
für den „Radio Hamburg
Fußball Cup“ zur Verfü-
gung. 12 Teams, darunter
zwei vom Flughafen, treten
in zwei Gruppen gegenein-
ander an. Die Erlöse einer
Tombola erhält der Verein
„Radio Hamburg Hörer
helfen Kindern“. (jae)

Gezupfte Musik in
der Kirche
NORDERSTEDTGezupfte
und gesungene Musik
erklingt am 24. Juni um
18 Uhr beim Konzert des
Zupforchesters „Die Uner-
hörten“ der Musikschule
Norderstedt und dem
Seniorenchor „Älter und
Besser“ aus Langenhorn.

(jae)

Paul Gerhardt-Kirche, Al-
tes Buckhörner Moor 16 Ein-
tritt frei, Spende erwünscht

Neue Meute
LANGENHORN „Wer hat
Lust mit anderen Kindern
lustige und spannende Sa-
chen wie Ausflüge, Spielen
und Basteln zu machen?“
Das fragt JoelWehlt,
15 Jahre alt. Sieben bis
zehnjährige Kinder können
sich bei ihmmelden (T
0176/521 065 73). Treffen
dienstags im Gemeinde-
haus der Ansgar Kirche,
Langenhorner Chaussee
266. (jae)

LANGENHORNNebenMathe,
Englisch und Kunst gibt
es an der Stadtteilschule
amHeidberg künftig ein
besonderes Fach: Reiten.

CLAUDIA BLUME

Im Rahmen des Outdoor-
Profils, das Schülerinnen
und Schüler für die fünfte
bis zur siebten Klasse wählen
können, stehen im sechsten
Jahrgang regelmäßige Besu-
che im Reitgarten Tangstedt
auf dem Stundenplan. In der
fünften Klasse geht es zum
Golfen und Geo-Caching, in
der siebten Klasse ist Was-
sersport angesagt.
„Bisher hatten wir aus-

schließlich Golf angeboten
und bekommen nach der
Umgestaltung des Profils
großen Zuspruch“, freut sich
Schulleiterin Helga Smits.

Vom fairen Umgang mit
den Tieren

Mit Heike Brinkmann vom
Reitgarten Tangstedt hat die
Schule eine entsprechende
Kooperation geschlossen.
„Die Kinder lernen vor allem
den fairen Umgang mit dem
Tier. Neben dem Reiten ste-
hen auch Pflege, Fütterung
und Säubern der Paddocks
auf dem Programm“, betont
die Reitschul-Inhaberin, die
schon viele kleine und gro-
ße Menschen zu Einheiten

mit ihren 22 Schulponys und
-pferden geformt hat.
Um zeitgleich 23 Schüle-
rinnen und Schülern ge-
recht zu werden, bekommt
sie Unterstützung von
Sandra Rüdiger, die an
der Stadtteilschule Englisch
und Sport unterrichtet und
über viel Pferde-Erfahrung
verfügt.
Nach den Sommerferien
geht für die Sechstklässler
das spannende Ponyhof-
Abenteuer los. Der elfjährige
Marlon freut sich be-
reits: „Ich bin gerne drau-
ßen, mag Tiere und
habe schon mal auf dem
Pferd meiner Cousine geses-
sen.“

Das Team um Schulleiterin Helga Smits (l.) und Heike Brinkmann (3. v. l.) freuen sich auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit Foto: Blume

Lernen auf dem
Pferderücken
STADTTEILSCHULE kooperiert mit Reitschule

Ende der Sanierungsarbeiten in Sicht
VierWochen herrschte eine einseitige Lärmbelastung

FUHLSBÜTTEL Die Sonne
brennt vom blauen Himmel,
die Temperaturen klettern
auf bis zu 30 Grad Celsius.
Viele Hamburger, die sich auf
ihren Urlaub mit einem Flug
in den Süden freuen, nutzen
das tolle Wetter. Eltern und
kleine Kinder besuchen die
Aussichtsplattform nahe des
Airports.
Wenn die Flugzeuge landen
oder starten, sind sie nur 50
Meter von ihnen entfernt. An
diesem Wochenende wol-
len sie wieder kommen. Das
Lokal „Coffee to Fly“ auf der
Plattform wartet schon mit
Kaffee, Kuchen und Snacks
auf sie. Seit Wochen herrscht
Hochbetrieb – nicht nur im
Café, sondern auch auf dem
Flughafen.
Doch des einen Freud ist des
anderen Leid. Alle vier bis
fünf Minuten starten oder
landen Flugzeuge auf der Pis-
te 15/33 in Richtung Norden.
Das hat einen Grund: Auf der
Piste Langenhorn - Niendorf
herrscht (noch) Start- und
Landeverbot.
Erst in wenigen Tagen, am
28. Juni, dürfen die Piloten/-
innen ihre Flugzeuge wieder
auf der 5/23 (Niendorf/Lan-
genhorn) starten oder landen.
Für die Menschen, die in der

derzeitigen Einflugschneise
wohnen, ist der dauerhafte
Fluglärm eine recht heftige
Zumutung.
Die oberste Deckschicht der
3250 Meter langen Strecke
wird seit vier Wochen mit
Hilfe von 40.000 Tonnen As-
phalt perfekt erneuert.
Während dieser Zeit war die
Start- und Landebahn 15/33,
was die Fliegerei betrifft,
Herr im Haus. Alle Maschi-
nen, die landen wollten, nä-
herten sich dem Airport aus
Richtung Süden, überflogen
niedrig den Stadtteil Alster-
dorf und landeten in Fuhls-
büttel.
Vom 30. August bis 27.
September wird die Süd/
Nord-Piste Alsterdorf/Nor-

derstedt an der Reihe sein.
Dann wird die Erneuerung
der Deckschicht hier vorge-
nommen. Die Investition für
die Sanierung beider Pisten
wird insgesamt 8,5 Millionen
Euro betragen.
Mit den Arbeiten wird es
dann für vier Wochen für all
die Menschen deutlich ruhi-
ger, die jetzt durch die regel-
mäßigen Starts und Landun-
gen der Flugzeuge gestresst
sind.
Das Start- und Landebahn-
system des Hamburg Airport
ist zum Teil schon älter als 60
Jahre. Um die Sicherheit im
Flughafenbetrieb zu gewähr-
leisten, ist regelmäßig eine
Erneuerung der obersten
Deckschicht notwendig. (jae)

Hochbetrieb auf
der Start- und
Landepiste
15/33: Alle vier
bis fünf Minuten
startet oder
landet ein Pas-
sagierflugzeug

Foto: jae

BARMBEK Im Museum der
Arbeit zeigen Mitarbeiter
der Druckwerkstatt, wie
Flugblätter in der Weima-
rer Republik gesetzt und
gedruckt wurden. Als Medi-
um der Arbeiterbewegung
verbreiteten sie Neuigkei-
ten, kündigten Streiks und
Kundgebungen an. Dauer
2,5 Stunden, veranstaltet
vom Kulturverein Olmo
und den Naturfreunden
Hamburg. Anmeldung bei:
olmo-online@gmx.de, Ein-
tritt: 14 Euro. (wb)

Montag, 26. Juni, 14.15 Uhr

Workshop in der
Druckerei

Hauptuntersuchung fällig?

Mit Sicherheit für Sie da!

Dann am besten gleich zu
DEKRA – Ihrem Partner für
Sicherheit und Service.

Auch bei Schadengutachten
und Fahrzeugbewertung –
unsere Experten sind gerne
für Sie da.

Ohne Voranmeldung:
Mo–Do: 8–17 Uhr
Fr: 8–16 Uhr
Sa: 9–12 Uhr

DEKRA Automobil GmbH
Essener Bogen 10
22419 Hamburg
Telefon 040.23603-0
dekra.de/hamburg

Wir leisten mehr als Goldankäufer.
statt zum Goldankauf
Direkt zur Scheideanstalt

Oststrasse 128
22844 Norderstedt
040 609 26 89 0

Norddeutsche Edelmetall
Scheideanstalt GmbH

https://norddeutsche-edelmetall.de
Bitte mit Terminvereinbarung

NES
Group

Saison A B C
Haus Chagall 495,- 650,- 725,-
Haus Renoir 560,- 680,- 785,-
Haus Matisse 595,- 895,- 1.045,-
Haus Picasso 695,- 895,- 1.145,-

KRENZER

Rabatte
bis
50%

MI – FR 11 – 18.30
SA 10 – 15

MO + DI geschl.
T. 040.555 041 52

Garstedter Weg 172 22453 Hamburg
info@weindepotkrenzer.de
www.weindepotkrenzer.de

Totalräumungsverkauf


